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Welche ſich Ihro en dem 


noce m 


unterworffen, geleiftet worden. 
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Eyd⸗Schwur: 


à. Ch N. N, ſchwoͤre im Namen Gottes und der heili⸗ 
pt gen Dreyeinigkeit, ohne daß ich gegenwärtigen Eyd⸗ 
Si ſchwur anderſt auslegen oder verſtehen will daß nad): 
dem den Durchleuchtigſten Fuͤrſten und Herrn Augaftum III. 
durch freye Stimmen einhellig erwaͤhlten und allbereits gluͤck⸗ 
lich gecroͤnten Koͤnig, vor den Konig in Pohlen und vor mer 
nen rechtmaͤßigen Herrn erkannt, ich demſelben eine unver⸗ 
brüuͤchliche Treue und einen denen Geſetzen gemaͤſſen Gehorſam 
leiſten und bezeugen will. Ich entſage und ſchwoͤre ab der 
Proclamation des Stanilai, welche wider fo viel Contirnrio- 
nes iſt mit Unrecht geſucht worden a 
que nach ihren alten Geſenen E 
und dur 99d 
unden : 


3 is o ari ALE Li sue) 
ME Aven aut montes fo sende Reis: Sage, ‚geichehen im Jahr 
A ND IS Oe Patt. und ein- vor allemahl als 
wid Des coeticuandes erklaͤret worden. Ich verdamme, 
berffe und vernichtige alle Acten, welche ihm zu Lieb find 
Ps. chtet worden. Und da ich freywillig der allgemeinen 
erbindung der Staaten der Republique beypflichte welche 
ch das Anſehen feiner Majeſtaͤt angefangen, und zu Crackau 
Lieder vorgenommen worden, uͤber das auch zugleich gern und 
+ Weg alle Verträge und Verbindnuͤſſe annehme, fo will ich 
thun befoͤrdern und behaupten mit der Republique, was die 
FKatholiſche Religion, feine Majeſtaͤt den Koͤnig, die Geſetze 
unnd die Freyheit betrifft. Und fo ich das Unalúd gehabt habe, 
daß ich von denen verleitet worden bin, welche Zwietracht und 
Uneinigkeit in der Republique erreget, ſo werde aufrichtig Ee 
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«tt Krafft und Vermögen, fo viel ich kan, mich bemühen , 
dieſelbe zu heben und mich mit äufferften Kraͤfften beſtreben, 
der Republique die ſchleunigſte Ruhe zu verſchaffen. Ich wer⸗ 


de niemahls etwas directe noch indirecte wider die geheiligte AN 
Per ſon Ihro Maj. Auguſti des III. heimlich vornehmen, und 


und werde niemahls etwas in meinem Hertzen verborgen halten 
was Ihm koͤnte zu wider ſeyn, ſondern ich werde beſtändig bey 

dieſem Herrn bleiben, und fo lang mein Leben und Vermögen 
dauren wird, werde ich Ihn vertheidigen und unterſtuͤtzen. Ich 
werde auch keine ſchädliche Anſchlaͤge noch Verſtaͤndniſſe, noch M 
Correlpondentien unternehmen, im Gegentheil werde ich mic) Y 


als gegen einen Feind des Vatterlandes, er mag ſeyn wer er 


wolle, auflehnen, welcher etwas Schaͤdliches unternehmen 


wird. Endlich werde ich in dieſer Verbindung beſtaͤndig ver 
harren ſowohl in Gluck aig 1 Widerwaͤrtigkeit ideme ich mit 


GHites Sie nichts befuͤrchte, noch auf Hoheit oder beſon⸗ 
dere Abfichten fehe , ja ich werde davinnen beſtaͤndig verharken 
nicht allein bis daß die Republique vollkommen fo wohl von in 


nen als von auſſen in Ruhe geſetzet, ſondern auch allezeit ins 


Kuͤnfftige. So wahr mir Gott helffe und fein unſchuldiges 


Leyden. | i 
TRADUCTION … 
Du Serment preté le 26. Juillet 1734. parles 
SEIGNEURS POLONOIS & autres PERSONNES 
| quife font foumis 


AU ROY. 


Oi N. N. Je jure au Nom de Dieu un Dans la St. Trinité fans 
vouloir donner aucune interpretation contraire à ce ferment qu’ 
alantreconnü pour Roy de Pologne & pour mon Maitre, le Sr- 


reniffime Prince & Roy AUGUSTE III. ¿lá unaniment par des : 
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Vvois libres & deja heurenfement couronné, je lui rendrai & temoigneraiune 
| fidelité inviolable & une obeifance conforme apx loix. Je renonce & abjure 
| la proclamation de la perfanne de Stanislas attentes contre tant de Conftitu- 

tions, comme celui que la Republique par fes anciennes loix, par la Diete 
de Lublin, par la Confederation de Sendomir en avoit excli , & qui par le 
grand Confeil de Varfovie & parles deux Dieies confecutives de lan 1717, 
& 1718. ef condamn:& declaré une fois pour toujours ennemi de la Pa- 
-srie. Je condamne, annule & caſſe tous les actes qui ont éte faits en fa fa- 
veur, Et accedant volontairement à laconfedération generale des Etats de la 
Republiquecommencée par l'autorité de S. M. &réaffumée 2 Cracovie, en 
acceptant en meme tems de bon gré tous les liens & ebligations, jé ferais 
Avancęrai & maintiendrat conjointement avec la Re publique tout ce qui 
regarde la Religion Catholique, 8. M. le Roy, les Loix & la liberté, Et 
2, fi jai eule malheur d'etreéntrainé par ceux qui ont contribué à excitér l — 
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"mofite dans la Republique, ce fera pou > fer queje m’apliquerai 
pement & efficac tous les met. eje tear sle X: 
“det it mon y roi curer s | E 
ee EEE SE A ot i oane 
Loree ch y A ; BE qa =oiumentrien dans 
Paros; 3 rs s je demeurerai conftant 
A de E „ Maitre & : les biens me refteront je le 


le foutiendrai, Je ne tera: par non plus aucunes trames nu- 
es ni cointelligenees ni correfpondances; au contraire je me ſoulevrai 
comme contre lennemide la patrie contre qui conque voudra tenter que 
leque chofe de nuifible, je réfteraï enfin conftamment dans cette obliga- 
tion auſſi bien dans la profperité que dans l'adverfité necraignant rien avec 
l'aide de Dieu & ne fuivant point ni les reſpects ni les vués particulieres 
“jy demeurerai conftant non ſeulement jus qu'ace que la Republique foit 
entierement pacificé tant en dedans, qu'au de hors mais aufli tou- 
jours dans la fuite. Ainf m'aide le bom Dieu & fa 

> pafon innocente, | 
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